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BESCHLÜSSE DES NIEDERSÄCHSISCHEN LANDESMINISTERIUMS ÜBER DIE 
ÄNDERUNG DER GRENZEN VON GEMEINDEN 

 
Vom 12. Januar 1971 

 
 

I. 
 
Mit Wirkung vom 1, Februar 1971 werden vom gemeindefreien Gebiet Querum, Landkreis 
Braunschweig, in die Stadt Braunschweig umgegliedert: 
 
aus der Flur 1, Flurstück 11/7, 11/8, 11/9, 11/11 und 11/12;  
aus der Flur 2, Flurstück 13/2  
in Gesamtgröße von 4,1720 ha. 
MdI - III/1 (c) - 330 201/7 
 

II. 
 
Mit Wirkung vom 1. Februar 1971 werden im Landkreis Göttingen vom Flecken Bovenden in 
die Stadt Göttingen umgegliedert: 
 
aus der Gemarkung Bovenden, Flur 6, Flurstücke 30 bis 46, 48 bis 58, 59/1, 59/2, 63/1 64, 
65, 102 bis 109, 110/1 111, 112, 113 in Größe von 57,0366 ha. 

MdI - III/1 c  -  330.406/51. 

Das Niedersächsische Landesministerium 
 
 


